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Alfred-Escher-Denkmal in Zürich. Phot, Krenn, Zürich.

Das Denkmal, welches sich vor dem Hauptportal des Hauptbahnhofes in Zürich befindet, wirkt dort heute als Verkehrshindernis
und wird daher nach dem Enge-Quartier versetzt werden.
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^Ikre6-^sekerDenIcins! în Xûrià l'kot Kr-mn, ?iîrioà.

Os8 Oenlcmsl, rvelckes sick vor âem UsuptportsI äes Usuxtbsknkokes in ^ürick kekilicket> rvirkt 6ort keuts sis Verlcekrskinàernis
unà rvirä âsker nsck 6eni Ln^e-(Zusrtier versetzt rveràen.



Empfang des neuvermählten Königspaares in der
bulgarischen Hauptstadt Sofia.

Bild links: Das neuvermählte bulgarische Königspaar begrülK
die geistlichen (griechisch-orthodoxen) Würdenträger in Sofia.
Das Königspaar wurlle in Assisi nach dem Ritus der römisch-
katholischen Kirche, Welcher die Braut angehört, getraut,
worauf in Sofia die Trauung nach dem Ritus der griechisch-
orthodoren Kirche, welcher der Bräutigam angehört, wieder-
holt wurde. Die päpstliche Ehedispens, welche für die römisch-
katholische italienische Prinzessin zur Eingehung der Ehe mit
dem griechisch-orthodoxen bulgarischen König erfordert war.
wurde gewährt gegen das Versprechen der Brautleute, alle
aus der Ehe hervorgehenden Kinder römisch-katholisch taufen

und erziehen zu lassen.

Eine Straße in Senigallia, einer Kleinstadt an der
italienischen Adriaküste, die kürzlich wieder von

einem Erdbeben heimgesucht wurde.

Entgleisung
des

Schnellzuges
Genf—

Bordeaux
(16 Tote,
40 Ver-,
letzte).

Die Eidgenössische Technische Hochschule in Zürich. Westfassade des weltbe-
rühmten Architekten Semper. (Die Hochschule feiert das Jubiläum ihres 75jährigen

Bestandes 1855—1930.)

Unten im Kreis:
Königskinder: Die Kinder des jugoslawi-
sehen Königshauses, der Kronprinz Peter
und die Prinzen Tomislaw und Anrey.

TinpkanA cies n«nveirinäli!ten KvniAspaares in cier
buIZsrizsken ldsuptstsdt Lokis.

IZllcl links: vus nenvormSiilto bulsarlsclio Kön!kisp»ar bexi-iiM
die Lei8èl!cden (erîeekîsck-ortdodoxen) VVûrdentrâeer in 8okis.
vas Könjxspaar evurile in àssisi nscli dem l^iwz à rSmiscli-
katkolisclien Kirà, v^elcker die kraut aneekort, eetraut.
vorauf m Lokia die l'rauune naek dein Kitus der erieekisetl-
ortkodoren Kircke, velcker der krâutixam anxekort, vieder-
kolt vurde. Oie päpstlielie Oksdispens, velelie kür die romiscli-
katkoliselie italienisclie Prinzessin xur kinxekune der Lke mit
dem xrieckisck-orikodoxen bulzarisâen KSnie erfordert vrsr.
vurde eeväkrt eeeen das Versprecken der Krautleute, alle
aus der Oke kervorxekenden Kinder römisck-lcatkolisck taukei;

und er^ieàen xu ls88en.

Lins StrsIZs in SenigsUi», einer Lieinstndt an der
itslieniscken ^.driàiiste, die Icür^lieli vrieder von

einern Orddeden lieirn^ssuciit vurde.

LntZiIeisung
des

Lclinsll^ussz
Lenk—

Oordsâux
(16 ?ote.
40 Ver-,
letzte).

Ois LidZsnössissIis ?sct»nisslis Noclisetiuls in Türisi». Vestknssnde des weltde-
rülunten àrciiitelcten Lemper. (Ois Oocksckule leiert dss )uoi!iiuin iirres 75jäliriAen

Lestnndss 1855—1950.)

Onten im Kreis:
Lönigsicinder: Ois Linder de» juAosIsvi-
»cire» Lönix»t»»u-ies, der Kronprinz: Leter
und die Prinzen Hornislrrvr und zVnrszr.



Miß Mary Eaton, die New Yorker Schauspielerin mit
den schönsten Beinen. (Der Entlebucher Bauer da-

neben traut der Geschichte nicht recht.)

Ein urchiger Bergbauer im Entlebuch.
Phot. Hofstetten

Escholzmatt.

Rechts :

Pariser Pelz-
Mode 1930.

Der frühere Präsident der Deut-
sehen Reichsbank, Dr. Hjalmar
Schacht, mit dem deutschen Ge-
sandten für die Vereinigten Staaten,
Dr. O. C. Kiep. Dr. Schacht befin-
det sich auf einer Propagandareise

in Amerika.

Der Präsident der französischen Republik Doumergue im Palast des Sultans von Marokko
in Rabat.

Graf Bernsdorff, der die deutsche
Delegation an der Abrüstungskpn-

ferenz leiten wird.

Rechts :

Dr. Karl
Landsteiner

der den Nobelpreis
1930 für Medizin
erhielt. Dr. Land-
steiner ist ein her-
vorragender Patha- *

loge und wirkt am
Rockefeller-Institut

in New York seit
1912. Von Geburt ist
er Oesterreicher.

Links :

Der neue eng-
lische Luftschiff-

fahrtsminister,
Lord Amulree

M. C„
der an die Stelle
von Lord Thomson
getreten ist, wel-
eher bei der Kata-
strophe des R. 101

in Frankreich sei-
nen Tod fand.

iVliiZ I^ar>- katon, -lie l^env Vorlcer Lcltauspielerin mit
6en seltönsten keilten, (ver kntlebucker Lauer äa-

neben traut iler (Zesebiebte nicbt reclit.)

Kilt urcltiger kergbaner im kntlebuelt.
?kot. tiokstetter^

Lsekolsmatt.

I^ecllts:

k^ariser
lVlmie ISZ0.

Der kriiliere kräsiäent cler Deut-
selten, keielisbanle, Dr. bljalmar
3cîìacì»t» mit «lem âeutsclien (»e
sandten kür <!is Verem»st«i Ltaaten.
Or. L>. L. kiep, Dr. Lcbacbt bekin-
clct sieb auk einer l?roxaganâ»reise

in ^rnerilra.

Der kräsiclent cler kranzlösisciten lîepublilc Oonmergne im ?»I»st lie» Sultan» von ^larolcllo
in kabat.

Lrak kernsilerkk, cler clie cleutseke
Delegation an <ler ábrûstungslcon-

keren? leiten wircl.

Leelits!

Or. Karl
I^ÂncisteinSì'

à âen Nobelpreis
1930 kür IVleàin
erkielt. Or. l^ancl-
steiner ist ein ber-
vorraeencker patkà. '
lose unâ virlct am
lîoclcekeller-Institut

in ttev Volk seit
1912. Von Oeburt ist
er Oestolleicker.

I^inlcs:

Oer nsne eng-
lisctie I^uktseììikk-

faiirtsminister,
ll-orcl lVmulrse

b». c..
äer an 6ie Stelle
von t.0lll Vkomson
getreten ist. xvel-
cker bei cker Katn-
stropbe äes 101

in k'ranlcreick sei-
nen l'oä kanü.
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Phot. Gallas, *** Ein schönes Riegelhaus:

Fehraitorf bei Pfäffikon (Kt. Zürich). Der Krattenhof in Hub bei Wald (Kanton Zürich).
Durchblick zur Kirche.

Affoltern am Albis (Kt. Zürich).
Photo W. Gallas, Zürich.

Ländlerkapelle Escholzmatt—Marbach.

Phot.
* C. Jost, Bern

Der Schweiz. Militärradfahrermeister:
Alfred Büla, der die 100 km lange und
schwere Strecke in 3 Stunden 28 Min.

SS Sekunden bewältigte.

50 Jahre Kleinbahn-Idyll.
Am 1. November waren 50 Jahre verSlossen seit der Betriebserdffnung
der Waldenburger Bahn (Kanton Baselland), welche die „schmälste
Schmalspurbahn" der Schweiz ist. Spurweite 75 cm. Die Bahn führt
von Liestal durch das Frenkental auf 13,5 km langer Linie nach dem

Städtchen Waldenburg. Es is tnoeh gemütlich mit dem „Waiden-
burgerli** zu reisen. Da gibts noch keinen ,,Befehlstab"; die Abfährt
der Züge wird immer noch durch eine besondere Glocke angezeigt.

Phot. Ostschweiz. Pressebureau, Zürich,

Das
burgerli

Phot.
Ostschweiz.

Pressbureau Zürich.

».-»-à??kot. (ZaUs5, ^ ^ Lin «àLnes K.ivsvU»«us:
f-ebe-rltork bei vkökkibon (I^t. Anrieb). Der IXirnttenbok in Nub bei >VnIct (Menton 2üneb),

Ourcbbliclc Air Ivirc.be.

^kkoltorn »in ^Ibi» (liit. 2iürieb).
pkoto V/. cinllns, ^llrià

bänlberbspell« kiscbolüinntt—blsrbncb.

viiot.
L. ^lost. Lern

Der scìr^veíx. ^i!iìârr»«jkaììrermeisîer:
^Ikreci Liil», der âie IM bm ànM uncl
scbrvere Ltreàe in Z Ltuncien 28 ^liir

ZZ Lebunclen berviilti^te.

5V àbre Itleinbnbn-I^lzrll.

à I. ktovèmder vnrcn 50 tskre veriivsssn soit âer LetriedserSiknnns
<îer V/sIàendurzer Là (Xnnton LnseUnnk). velcke <iie „scdnàte
Scdmnispurdà" âer Sck»ej^ ist. Spurweite 75 cm. vie Là tiidrt
von Liestsi ânrcd âns Lreiàntal nui 13,5 lan lsnxer Linie nà <>em

Stàâtcden Wslâendnrx. Ls is wvcli eemlltiîck mit âem „XVnlàen-
dure^rli" 2U reisen. Da Lidts voeà îceînen „Deîedisiad"; 6!e ^dkààrt
lier 7llze virà immer nock àrcd eine desovâere (Zivcke nnxe^eixt.

pkot. Qstzckvci^. Lressedurenu, iîiirick,

On»
burxerli

pkot.
Vstzckvejr.

Lressduresu Mrjcii.
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